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ll KRITIS, Resilienz und Zukunft der Trinkwasserversorgung

ll Aktuelle regulatorische Entwicklungen zu PFAS, Blei,  
Trinkwasserverordnung und Betreiberpflichten

ll Energieeffiziente Trinkwassererwärmung und hygienisch 
sichere Systemkonzepte

ll Legionellenprävention, Temperaturmanagement und  
systemische Untersuchungen

ll Armaturen und Nutzerverhalten als Einflussfaktoren auf  
die Trinkwasserhygiene

ll Praxisberichte zur Trinkwasserhygiene in Krankenhäusern, 
Hotels und temporären Anlagen

Die Top-Themen: ++ Separat buchbarer Spezialtag
Bestimmungsgemäßer Betrieb  
und Instandhaltung von Trink- 

wasser-Installationen

++ Begleitende Fachausstellung

++ Konferenzleitung
Dr. Peter Arens VDI, Sachverstän-
digenbüro Dr. Arens sowie Schell 
GmbH & Co. KG Armaturen, Olpe

Arnd Bürschgens, Sachverständi-
genbüro für Trinkwasserhygiene 

Bürschgens, Höpfingen

03. und 04. November 2026, Düsseldorf
Veranstaltung der VDI Wissensforum GmbH 
Jetzt online anmelden! 
www.vdi-wissensforum.de/
Telefon +49 211 6214-201 • Fax +49 211 6214-154
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1. Konferenztag
Dienstag, 03. November 2026

Q	 08:00	 Registrierung

Q	 08:50	 Begrüßung und Eröffnung
Dr. Peter Arens VDI, Sachverständigenbüro Dr. Arens sowie Schell 
GmbH & Co. KG Armaturen, Olpe
Arnd Bürschgens, Sachverständigenbüro für Trinkwasserhygiene 
Bürschgens, Höpfingen
Anne Flachsland, VDI Wissensforum GmbH, Düsseldorf

Q	 09:00	 Wasser: Lebensgrundlage im Wandel
Dr. Kristina Baillot, Geschäftsführerin, IWW Institut für Wasserfor-
schung gemeinnützige GmbH, Mühlheim an der Ruhr

Q	 09:35	 Trinkwasserversorgung als Kritische Infrastruktur – Heraus- 
forderungen für eine resiliente Zukunft
N.N.

Regelwerke in Theorie und Praxis

Q	 10:10	 Aktuelle Betreiberpflichten zwischen KRITIS, KI und Legionellen- 
prävention
•	 Anforderungen an die Anlagensicherheit im Zusammenhang mit 

KRITIS-Unternehmen (Betreiberpflichten)
•	 Einsatzmöglichkeiten und praktische Anwendungen von KI im 

Handwerk
•	 Neue Anforderungen und Betreiberpflichten im Rahmen der 

systemischen Untersuchung auf Legionellen
Hartmut Hardt VDI, Rechtsanwalt, Rechtsanwaltskanzlei Hartmut 
Hardt VDI, WaltropK	 10:45	 Kaffeepause und Besuch der Fachausstellung

Q	 11:30	 Keine Regelwerkshörigkeit – richtige Anwendung von technischen 
Regelwerken in der Praxis
•	 Begriff der „allgemein anerkannten Regeln der Technik“
•	 Unterscheidung Funktional-/Spezialnorm
•	 Vereinbarte Beschaffenheit und erkennbare Bedürfnisse als 

Grundlage der Planung und Ausführung
•	 Technisches Regelwerk ist nicht automatisch gleich a.a.R.d.T.
Arnd Bürschgens, Inhaber Sachverständigenbüro für Trinkwasser- 
hygiene Bürschgens, Höpfingen

Q	 12:05	 PFAS in der Praxis – Risiken, Bewertung und Vorkommen im Trink-
wasser der Verbraucher – wo stehen wir Ende 2026?
•	 Aktuelle regulatorische Entwicklungen
•	 Bewertung von gesundheitlichen Risiken und Maßnahmen bei 

Überschreitungen
•	 Analytik: Möglichkeiten und Grenzen der Bestimmung in  

der Praxis
•	 Vorkommen im Trinkwasser: Bilanz und neue Erkenntnisse  

zu PFAS in Gebäudewasseranlagen
Dr. Ulrich Borchers, Prokurist und Leiter Geschäftsbereich Wasser-
qualität, IWW Analytik und Service GmbH, Mülheim an der Ruhr

Q	 12:40	 WFokus Fachausstellung – Unternehmen der Branche  
stellen sich vor
Höre, welche innovativen Produkte und Lösungen es am Markt gibt 
und tausche dich in der anschließenden Mittagspause mit  
Vertreter*innen unserer ausstellenden Unternehmen aus.K	 13:10	 Mittagspause und Besuch der Fachausstellung

Q	 14:40	 Senkung des Bleigrenzwertes: Gesundheitsbewertung und Aus-
tauschpflichten in der Praxis
•	 Austausch- und Stilllegungspflichten für bleihaltige Teilstücke  

bis 12. Januar 2026
•	 Änderungen der Trinkwasserverordnung und EU-Trinkwasser-

richtlinie – Hintergründe und Auswirkungen
•	 Vorgehen des Gesundheitsamtes anhand eines Praxisbeispiels
•	 Tatsächlich nachweisbare Gesundheitsgefahr
•	 Praktische Grenzen bei der Erteilung von Abweichungs- 

erlaubnissen
Dr. med. Roland Suchenwirth, Senior Consultant, Büro Hygieia,
Göttingen

Trinkwasser in temporären Anlagen und  
Krankenhäusern

Q	 15:15	 Trinkwasserhygiene in temporären Anlagen – Herausforderungen 
für Betrieb und Verantwortung
•	 Einsatzbereiche von temporären Anlagen
•	 Hygienische Anforderungen beim Anschluss an die zentrale 

Wasserversorgung
•	 Pflichten und Zuständigkeiten zwischen Versorger, Betreiber  

und Gesundheitsamt
•	 Häufige Mängel und deren Auswirkungen: Blick in die  

Überwachungspraxis
•	 Erfahrungsaustausch aus Behördensicht – Vorgaben vs. Realität
Marcella Tanno, Gesundheitsingenieurin beim Gesundheitsamt der 
Stadt Bochum, akkreditierte Probenehmerin beim IWW Rhei-
nisch-Westfälisches Institut für Wasser Beratungs- und Entwick-
lungsgesellschaft GmbH (Trinkwasser und Badewasser), Bochum 
und Mühlheim an der Ruhr

Q	 15:50	 Trinkwasserhygiene im Krankenhaus – Normalbetrieb und Störfall
•	 Water-Safety-Planning (WSP) als Bestandteil eines wasser- 

assoziierten Hygienekonzepts
•	 Besondere Anforderungen an die Wasserqualität im Krankenhaus
•	 Strukturiertes Störfallmanagement am Beispiel des niedersächsi-

schen Trinkwasser-Störfallregisters (NITRIS)
Oberfeldarzt Dr. med. Dr. PH Manuel Döhla, Dezernatsleiter 
(komm.) Dezernat VII-2 Hygiene, Kommando Gesundheitsversor-
gung der Bundeswehr, KoblenzK	 16:25	 Kaffeepause und Besuch der Fachausstellung

R	 17:10	 Diskussionsrunden: Aktuelle Herausforderungen der  
Trinkwasserhygiene

Nutze die Gelegenheit zum persönlichen Austausch mit Fach- 
expert*innen über aktuelle Entwicklungen und Herausforderungen
Café 1: Legionellen im Kaltwasser – Ursachen und Handlungs- 
strategien
Café 2: Rechtssichere Gutachten – Anforderungen und Praxis
Café 3: Klimawandel und Wasserknappheit – Herausforderungen  
für die Trinkwasserhygiene

Q  	 18:00	  Ergebnispräsentation der Diskussionsrunden

Q	 18:15	 Ende erster Konferenztag

Q	 18:45	 GNetworking und Get-together
Zum Ausklang des ersten Veranstaltungstages lädt dich das VDI 
Wissensforum zu einem Get-together ein. Nutze die entspannte 
Atmosphäre, um dein Netzwerk zu erweitern und mit anderen Teil-
nehmenden und Referierenden vertiefende Gespräche zu führen.

Trinkwasserhygiene & -Installationen 
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2. Konferenztag
Mittwoch, 04. November 2026

Q	 08:50	 Begrüßung

Aktuelle Entwicklungen bei der Legionellen- 
bewertung

Q	 09:00	 Aktuelle UBA-Empfehlungen zur Legionellenuntersuchung –  
Anforderungen, Umsetzung und Bewertung
•	 Rechtliche Rahmenbedingungen
•	 Die aktuellen UBA-Empfehlungen im Überblick
•	 Durchführung systemischer Untersuchungen
•	 Gesamtbewertung der Untersuchungsergebnisse, Risiko- 

abschätzung
•	 Ausblick
Dipl.-Chem. Uta Rädel

Q	 09:35	 DVGW W 551-1: Anforderungen an die Probenahme und Bewertung 
von Trinkwasserinstallationen
•	 Anforderungen des neuen Arbeitsblatts W 551-1 des DVGW an  

die Probenahme
•	 Auswahl geeigneter Entnahmestellen (was ändert sich?)
•	 Strategien zur Bewertung von Bestandsgebäuden
•	 Verantwortung von Betreibern, Laboren und Gesundheitsämtern
Dr. rer. nat. Stefan Pleischl, Technische Hygiene, Institut für Hygiene 
und Public Health, Bonn

Q	 10:10	 Legionellenbefall im Kaltwassersystem eines Hotelkomplexes – 
Ursachen, Sanierung und Lessons Learned
•	 Ausgangssituation und Aufbau der Trinkwasserinstallation eines 

Hotelkomplexes
•	 Identifizierte Ursachen des Legionellenbefalls im Kaltwasser (u. a. 

thermische Einflüsse, Installationsdetails, Betriebsversäumnisse)
•	 Vorgehen bei Analyse und Diagnose (Temperaturmonitoring, 

Beprobungen, Bewertung nach Regelwerk)
•	 Sanierungs- und Optimierungsmaßnahmen (baulich-technische 

Anpassungen und betriebliche Maßnahmen)
•	 Lessons Learned für Planung, Ausführung und Betrieb komplexer 

Trinkwasserinstallationen
Musab Yildiz, Projektleiter TGA, StuttgartK	 10:45	 Kaffeepause und Besuch der Fachausstellung

Spannungsfeld Wasser sparen und Hygiene sichern

Q	 11:30	 Neue Erkenntnisse zur Gleichzeitigkeit in Trinkwasser- 
installationen – praktische Messungen im Klinikum Stuttgart
•	 Messtechnische Erfassung der Gleichzeitigkeit der Trinkwasser-

nutzung in einer Bettenstation
•	 Gegenüberstellung mit den Vorgaben der DIN 1988-300
•	 Optimierungspotenziale und Empfehlungen für die Planung  

von Trinkwasserinstallationen
•	 Messtechnische Erfassung von Trinkwasser(kalt)-Temperaturen 

in der Bettenstation
Peter Rapp, Projektingenieur, Planungsgruppe M+M AG, Böblingen

Q	 12:05	 Trinkwasserhygiene im Spannungsfeld zwischen Wassersparen 
und Wasserwechsel
•	 Wasserwechsel gegen Legionellen – was sagt die Wissenschaft 

dazu?
•	 Spülsysteme – mal Fluch, mal Segen? Wie kann das sein?
•	 Spülsystem in der Sachverständigenpraxis – warum ging  

es schief?
•	 Wassersparen – aber richtig! Mit Spülsystemen!
Dr. rer. nat. Peter Arens, Mikrobiologe, Sachverständigenbüro  
Dr. Arens sowie Mitarbeiter, Schell GmbH & Co. KG Armaturen, Olpe

Energieeffizienz und Legionellenschutz

Q	 12:40	 Forschungsprojekt RiVeTTi: Risiko veränderter Temperaturen für 
den Betrieb von Trinkwasserinstallationen
•	 Auswirkung innovativer Konzepte zur Wärmebereitstellung und 

energetischer Optimierung auf die Legionellen-Situation von 
Hausinstallationen

•	 Temperaturmonitoring & hygienische Überwachung im PWC & 
PWH in Praxisobjekten

•	 Erweiterung des Prozessverständnisses zu Legionellen in Haus- 
installationen

Dr. Franziska Gerwien, Abteilung Wasserverteilung Sachgebiet 
Management Verteilungssysteme, TZW: DVGW-Technologiezentrum 
Wasser AS, DresdenM	 13:15	      Mittagspause und Besuch der Fachausstellung

Q	 14:45	 Energieeffizienz durch dezentrale Trinkwassererwärmung –  
Chancen und Risiken in der Praxis
•	 Ergebnisse aus dem Forschungsvorhaben „Trans2NT-TWW“
•	 Bedeutung der Trinkwassererwärmung für die Dekarbonisierung 

des Wärmesektors in Mehrfamilienhäusern
•	 Vergleich zentraler und dezentraler TWW-Systemarchitekturen 

mittels thermischer Gebäudesimulation
•	 Einsparpotenziale durch Systemwechsel und Temperatur- 

absenkung, insbesondere bei Wärmepumpen- und Fernwärme-
versorgung

•	 Thermohydraulische Wechselwirkungen und unerwünschte 
Erwärmung von Kalt- und Stagnationswasser

•	 Empfehlungen für eine hygienisch sichere und energie- 
effiziente TWE

Christopher Graf, Senior Business Developer und Deputy Group 
Lead, Thermal Plant and System Operations, Fraunhofer-Institut für 
Energiewirtschaft und Energiesystemtechnik IEE, Kassel

Bewertung von Anlagen

Q	 15:20	 Hygienisch-technische Bewertung von Trinkwasserinstallationen – 
Entwurf der VDI 6023 Blatt 2
•	 Weg von der Gefährdungsanalyse zur hygienisch-technischen 

Bewertung von Trinkwasserinstallationen nach der  
VDI 6023 Blatt 2 (E)

•	 Wesentliche Neuerungen, Änderungen und Bewertungskriterien
Christian Strehlow, ö.b.u.v. Sachverständiger für Trinkwasser- 
hygiene, Sachverständigenbüro, Berlin

Q	 15:55	 Zusammenfassung der Konferenz und Schlussworte

Q	 16:10	 Ende der Veranstaltung



Separat buchbar

Inhalte des Spezialtags
Q Rechtliche und normative Grundlagen

•	 Betreiberpflichten und Verantwortlichkeiten beim bestimmungs- 
gemäßen Betrieb

•	 Anforderungen aus Trinkwasserverordnung sowie den relevanten  
technischen Regelwerken (u. a. VDI 3810 Blatt 2, VDI 6023 Blatt 3)

•	 Hygienische Anforderungen an den Betrieb von Trinkwasser- 
installationen

Q Bestimmungsgemäßer Betrieb von Trinkwasserinstallationen
•	 Anforderungen an die ordnungsgemäße Nutzung und den bestimmungs-

gemäßen Betrieb
•	 Sicherstellung der Trinkwasserhygiene im laufenden Betrieb
•	 Typische Betriebsfehler und deren Auswirkungen auf die Wasserqualität

Q Instandhaltung systematisch planen und umsetzen
•	 Grundlagen der Instandhaltungsplanung nach VDI 3810 Blatt 2
•	 Erstellung und Anwendung von Instandhaltungsplänen
•	 Bestandserfassung und Dokumentation als Grundlage eines sicheren 

Anlagenbetriebs

Q Praxisgerechte Betriebs- und Hygienekonzepte
•	 Erstellung und Anwendung von Probenahme-, Spül- und Sanierungs- 

plänen
•	 Dokumentation und Nachweisführung im Anlagenbetrieb
•	 Praxisbeispiele und Erfahrungsaustausch zur Umsetzung eines dauer-

haft hygienisch sicheren Anlagenbetriebs

Q 10:00 bis 17:00 Uhr

L Robert Kutzleb, VDI/DVQST zertifizierter Sachverständiger Trink-
wasserhygiene, Sachverständigenbüro Kutzleb, Geilenkirchen

Zielsetzung
Der bestimmungsgemäße Betrieb von Trinkwasserinstallationen ist eine 
wesentliche Voraussetzung für den langfristigen Erhalt der Trinkwasser- 
hygiene und die Erfüllung der Betreiberpflichten. Fehler im Betrieb oder 
eine unzureichende Instandhaltung können die Wasserqualität beeinträch-
tigen, hygienische Risiken verursachen sowie erhebliche rechtliche und 
wirtschaftliche Konsequenzen nach sich ziehen. Gleichzeitig steigen die 
Anforderungen an Betreiber, Planende und Dienstleister durch gesetzliche 
Vorgaben sowie technische Regelwerke kontinuierlich.

Der Spezialtag „Bestimmungsgemäßer Betrieb und Instandhaltung von 
Trinkwasserinstallationen“ vermittelt praxisnah die technischen, organisa-
torischen und rechtlichen Anforderungen an einen hygienisch sicheren und 
normgerechten Anlagenbetrieb. Ziel ist es, die Teilnehmenden in die Lage zu 
versetzen, den bestimmungsgemäßen Betrieb von Trinkwasserinstalla- 
tionen fachgerecht zu organisieren, Instandhaltungsmaßnahmen systema-
tisch zu planen und Betreiberpflichten sicher umzusetzen.

Im Mittelpunkt stehen die rechtlichen und normativen Grundlagen des 
bestimmungsgemäßen Betriebs sowie die Anforderungen aus VDI 3810 
Blatt 2, VDI 6023 Blatt 3 und VDI/DVQST-EE 3810-2.1. Anhand praxisnaher 
Beispiele lernen die Teilnehmenden, wie sie Betriebsprozesse strukturiert 
gestalten, hygienische Risiken minimieren und einen dauerhaft sicheren 
sowie regelkonformen Betrieb von Trinkwasserinstallationen gewähr- 
leisten.

 

 

 

VDI-Spezialtag, 02. November 2026, Düsseldorf

Bestimmungsgemäßer Betrieb und 
Instandhaltung von Trinkwasser- 
installationen



Du möchtest Kontakt zu den hochkarätigen Teilnehmenden dieser VDI-Fach-
konferenz aufnehmen und deine Produkte und Dienstleistungen einem Fach-
publikum deines Marktes ohne Streuverluste präsentieren? Vor, während 
und nach der Veranstaltung bieten wir dir vielfältige Möglichkeiten, rund um 
das Konferenzgeschehen „Flagge zu zeigen“ und mit deinen potenziellen 
Kund*innen ins Gespräch zu kommen. Informationen zu Ausstellungsmög-
lichkeiten und individuellen Sponsoringangeboten erhältst du von:

AA Ansprechpartnerin
Jasmin Habel 
Projektreferentin Ausstellung & Sponsoring 
Telefon: +49 211 6214 213 
E-Mail: Jasmin.Habel@vdi.de

Ausstellung & Sponsoring

•	 Agrolab GmbH
•	 Georg Fischer GmbH
•	 SCHELL GmbH & Co. KG
•	 WaterX GmbH

Aussteller

Dr. Peter Arens VDI, Sachverständigenbüro Dr. Arens sowie Schell GmbH & 
Co. KG Armaturen, Olpe
Arnd Bürschgens, Sachverständigenbüro für Trinkwasserhygiene Bürsch-
gens, Höpfingen

Konferenzleitung

Dr. Peter Arens hat in Bonn Mikrobiologie studiert und zum 
Thema „Mikrobiologisch indizierte Korrosion von Kupfer“ pro-
moviert. Seit 2021 ist er öffentlich bestellter und vereidigter 
Sachverständiger für Trinkwasserhygiene im Installateur-  
und Heizungsbauerhandwerk der Handwerkskammer 

Südwestfalen. Er setzt sich seit mehr als zwei Jahrzehnten leidenschaft-
lich für den Erhalt der Wassergüte in Gebäuden ein. Dazu arbeitet er aktiv 
am nationalen und internationalen Regelwerk mit, hält Fachvorträge und 
veröffentlicht Artikel zu Themen der Wassergüte, Werkstoffen, fachgerechte 
Probennahmen und Korrosion.

Arnd Bürschgens ist seit über 25 Jahren Zentralheizungs-  
und Lüftungsbauermeister sowie Gas- und Wasserinstalla-
teurmeister. Nach langjähriger Tätigkeit in der Industrie wurde 
Herr Bürschgens im Jahr 2017 zum ersten öffentlich bestellten 
und vereidigten Sachverständigen im Installateur- und  
Heizungsbauerhandwerk, Teilgebiet Trinkwasserhygiene, 

Deutschlands ernannt. Zu seinen Aktivitäten in nationalen und europäischen 
Regelwerksgremien gehören u. a. die Mitarbeit an der Überarbeitung des 
DVGW-Arbeitsblatts W 551 „Legionellen in Trinkwasserinstallationen“ und im 
DIN/DVGW-Gemeinschaftsausschuss „Trinkwasserinstallation in Gebäuden“.  
Er übernahm im Jahr 2023 den Vorsitz im neu gegründeten Ausschuss zur  
Überarbeitung der VDI 6023 Blatt 2 „Bewertung von Trinkwasserinstallatio-
nen“, ist ständiges Mitglied im VDI-Fachausschuss Sanitärtechnik und Vorsit-
zender des DVQST – Deutscher Verein der qualifizierten Sachverständigen für 
Trinkwasserhygiene e. V.

Seminar 
Rechtspflichten des Betreibers im Facility Management 
02. und 03. Dezember 2026, Form eines Online-Seminars 
Crashkurs Trinkwasser-Installationen 
22. und 23. März 2027, Frankfurt am Main 
Korrosion in Heiz- und Kühlsystemen 
10. und 11. Dezember 2026, Form eines Online-Seminars

W	Weitere interessante Veranstaltungen
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Du hast noch Fragen? 
Kontaktiere uns einfach!

VDI Wissensforum GmbH
Kundenzentrum
Postfach 10 11 39
40002 Düsseldorf
Telefon: +49 211 6214-201
Telefax: +49 211 6214-154
E-Mail: wissensforum@vdi.de

www.vdi-wissensforum.de

Jetzt online anmelden
www.vdi-wissensforum. de/
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99 Ich nehme wie folgt teil (zum Preis p. P. zzgl. MwSt.):

Meine Kontaktdaten:

Nachname  Vorname 

Titel  Funktion/Jobtitel  Abteilung/Tätigkeitsbereich 

Firma/Institut 

Straße/Postfach 

PLZ, Ort, Land 

Telefon  Mobil  E-Mail  Fax 

Abweichende Rechnungsanschrift 

Datum Unterschrift

Teilnehmer mit einer Rechnungsanschrift außerhalb Deutschlands, Österreichs oder der Schweiz bitten wir, mit Kreditkarte zu zahlen. Bitte melden Sie sich über 
 www.vdi-wissensforum.de an. Auf unserer Webseite werden Ihre Kreditkartendaten verschlüsselt übertragen, um die Sicherheit Ihrer Daten zu gewährleisten.

8. VDI-Fachkonferenz  
Trinkwasserhygiene & -Installationen 

www

Veranstaltungsort
Radisson Blu Conference Hotel Düsseldorf, Karl-Arnold-Platz 5, 40474 Düsseldorf, Tel. +49 211/45530, 
E-Mail: info.dusseldorf@radissonblu.com

Zimmerbuchung
Ein Zimmerkontingent zu Sonderkonditionen ist im Veranstaltungshotel gebucht. Zimmer sind unter dem Stichwort „VDI“
bis zum 21.09.2026 abrufbar. Wir empfehlen eine frühzeitige Buchung!

Weitere Hotels in der Nähe des Veranstaltungsortes finden Sie auch über unseren kostenlosen Service von HRS,  
www.vdi-wissensforum.de/hrs

Leistungen: Im Leistungsumfang sind die Veranstaltungsunterlagen, Pausengetränke, das Mittagessen sowie die Abendveranstaltung  
enthalten. Im Leistungsumfang des Spezialtages sind die Pausengetränke und das Mittagessen enthalten.  
Die Veranstaltungsunterlagen des Spezialtages erhalten Sie vor Ort.

Exklusiv-Angebot: Als Teilnehmer dieser Veranstaltung bieten wir Ihnen eine 3-monatige, kostenfreie VDI-Probemitgliedschaft an (dieses 
Angebot gilt ausschließlich bei Neuaufnahme).

Datenschutz: Die VDI Wissensforum GmbH verwendet die von Ihnen angegebene E-Mail-Adresse, um Sie regel-
mäßig über ähnliche Veranstaltungen der VDI Wissensforum GmbH zu informieren.  Wenn Sie zukünftig keine 
Informationen und Angebote mehr erhalten möchten, können Sie der Verwendung Ihrer Daten zu diesem Zweck 
jederzeit widersprechen. Nutzen Sie dazu die E-Mail Adresse wissensforum@vdi.de oder eine andere der oben 
angegebenen Kontaktmöglichkeiten. 
Auf unsere allgemeinen Informationen zur Verwendung Ihrer Daten auf https://www.vdi-wissensforum.de/
datenschutz-print weisen wir hin. 
Hiermit bestätige ich die AGBs der VDI Wissensforum GmbH sowie die Richtigkeit der oben angegebenen Daten 
zur Anmeldung.

Ihre Kontaktdaten haben wir basierend auf Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO (berechtigtes Interesse) zu Werbezwecken 
erhoben. Unser berechtigtes Interesse liegt in der zielgerichteten Auswahl möglicher Interessenten für unsere 
Veranstaltungen. Mehr Informationen zur Quelle und der Verwendung Ihrer Daten finden Sie hier: www.wissens-
forum.de/adressquelle

Die allgemeinen Geschäftsbedingungen der VDI Wissensforum GmbH finden Sie im Internet:  
www.vdi-wissensforum.de/de/agb/

  

 

Mit dem FSC® Warenzeichen werden Holzprodukte ausgezeichnet, die 
aus verantwortungsvoll bewirtschafteten Wäldern stammen, 
unabhängig zertifiziert nach den strengen Kriterien des Forest 
Stewardship Council® (FSC). Für den Druck sämtlicher Programme des 
VDI Wissensforums werden ausschließlich FSC-Papiere verwendet.

□Ich bin VDI-Mitglied und erhalte pro Veranstaltungstag EUR 50,– Rabatt auf die Teilnahmegebühr: Mitgliedsnr.*_________________________
* Für den VDI-Mitglieder-Rabatt ist die Angabe der VDI-Mitgliedsnummer erforderlich.

□Ich interessiere mich für Ausstellungs- und Sponsoringmöglichkeiten

Information für Mitarbeitende von Behörden und Hochschulen: Rabatt auf Anfrage möglich.

Jetzt 150€ sparen bei  

Buchung von Konferenz  

und Spezialtag!
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